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Liebe Mitglieder und Freunde der SKG,

Seit dem Erscheinen unseres letzten Mitteilungsblattes ist bei 
der SKG vieles in Bewegung geraten.

Im November vergangenen Jahres ist unser langjähriger 
Ehrenvorstand Werner Schock nach langer, tapfer ertragener 
Krankheit verstorben. Unter großer Anteilnahme unserer  
Vereinsfamilie haben wir ihn zu Grabe getragen. Er hat eine 
große Lücke in unserer Vereinsfamilie hinterlassen. Neben 
seiner Familie und seinem Betrieb war die SKG für ihn Mittel-
punkt seines Lebens. Für uns und sicher auch für die  
kommenden Generationen wird er immer ein Vorbild bleiben.

Unser Vorstand hat sich für das Jahr 2011 Schwerpunkte für seine 
Arbeit gesetzt. Zum einen haben wir uns vorgenommen, die 
Außen darstellung der SKG wieder mehr in den Vordergrund zu 
rücken. Wir wollen über die Presse die Arbeit unseres Vereins in der 
Ö!entlichkeit mehr darstellen, um auf diese Weise Interesse an den 
Angeboten zu wecken und damit weitere Mitglieder zu werben.

Wir haben unser Gesundheitssportangebot erheblich erweitert 
um die „gemischte Rehagruppe Innere Medizin“. Hier bieten wir 
mit ärztlicher Betreuung und ausgebildetem Übungsleiter  
Rehabilitationsmaßnahmen neben Herzsport auch Angebote 
für Lunge, Diabetes, Periphere, Verschlusskrankheiten, Nieren-
erkrankungen und Sto!wechselerkrankungen an. Damit ho!en 
wir, einen großen Interessentenkreis ansprechen zu können.

Als weiteren Schwerpunkt haben wir die Mitsprache der Jugend 
im Verein wieder in den Vordergrund gerückt. Wir haben uns 
vor Jahren eine Jugendordnung gegeben mit dem Ziel, die 
Jugendlichen und Heranwachsenden wieder in die operative 
Vereinsarbeit einzubeziehen. Die Jugend soll bei den Entschei-
dungen in den Vereinsgremien wieder angemessen zu Wort 
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kommen. Damit wollen wir das Interesse der jungen Mitglieder 
an der Arbeit in ihrem Verein wecken.

Leider haben wir in den vergangenen zwei Jahren mit den 
Pächtern unseres Vereinslokals keine glückliche Hand gehabt. 
Auch der letzte Pächter hat unsere großen Ho!nungen nicht 
erfüllt. Wir mussten uns von ihm trennen. Doch diese Pech-
strähne ist nun ho!entlich beendet. Wir haben einen neuen 
Pächter gefunden, der sich langfristig an unserem Vereinsheim 
engagiert hat. Er hat aus eigenen Mitteln umfangreiche Inves-
titionen an unserer Anlage vorgenommen. Wir haben uns ja 
selbst vom jetzigen neuen Erscheinungsbild unseres Vereinslo-
kals schon überzeugen können. Leider war der Pächterwechsel 
mit kurzfristiger Schließung im Rahmen der Umbauarbeiten 
verbunden, aber das neue Team ist von den Mitgliedern und 
Gästen sehr positiv aufgenommen worden.

Es ist der Handballabteilung zu danken, allen, die sich um den 
Pächterwechsel bemüht, selbst am Umbau mitgearbeitet und 
die Gastronomie jetzt betreiben, sind alles alte Handballer der 
SKG, die sich aus alter Verbundenheit mit unserem Verein hier 
engagiert haben. Dafür gebührt ihnen ein besonderes Danke-
schön.

Ein weiteres Problem ist entstanden, durch die Errichtung eines 
Bretterzaunes auf unserem Nachbargrundstück, welcher die 
Ausfahrt aus unserem Vereinsgelände erschwert. Wir haben die 
Straßenverkehrsbehörde eingeschaltet. Leider konnte keine 
verbessernde Lösung der jetzigen Situation gefunden werden. 
Ich möchte daher an dieser Stelle auf die Gefahrensituation bei 
der Ausfahrt nochmals hinweisen. Bitte tasten Sie sich vorsichtig 
in den laufenden Verkehr ein. Wir ho!en, dass es hier nicht zu 
Unfällen kommt.
Lassen Sie mich an dieser Stelle wiederum unseren Dank an 
unser gesamtes Team zum Ausdruck bringen. Wir haben  
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uns im Team im vergangen Jahr verjüngt, um auch für die  
kommenden Jahre gerüstet zu sein.
So kann ich uns allen auch für das vor uns liegende Jahr nur 
noch viel Freude und Erfolg wünschen.

Mit herzlichen Grüßen

Hans-Christian Wol!
1. Vorsitzender

I N H A LT S V E R Z E I C H N I S

3 Editorial
5 Inhalt
7 Der Verein, Impressum
9 Aktuelles
 
Abteilungsberichte:
16 Kinderchor
18 Chor
20 Theater 
25 Frauengymnastik
32 Volleyball 

33 Kinderturnen
34 Jedermann-Gymastik
37 Gesundheitssport: Pilates, 
 Beckenboden-Gymnastik
38 Herzsport
41 Jazz /Aerobik / Tanz
42 Handball
54 Wandern und Skilauf
56 Tischtennis

64 Geburtstage 
68 Trainingszeiten
72 Mitgliedsbeiträge / Kasse

1. Vorstand: Stellvertretende Vorstände:
Christian Wol!,  Günter Buchner Roman Kalbacher Jutta Schölzel
Gögelbachstr. 3 Sattelstr. 32 Gablenb. Hauptstr. 67 Bussenstr. 57 
70327 Stuttgart 70327 Stgt 70186 Stuttgart 70186 Stuttgart
Tel. 33 49 64 Tel. 4613 67 Tel. 46 76 08  Tel. 46 48 80



6 | SKG



SKG | 7 

V E R E I N ,  I M P R E S S U M

Sport- und Kulturgemeinschaft 
Stuttgart Gablenberg 1884 e.V. Impressum

SKG Info

Herausgeber:  
SKG Gablenberg 1884 e.V.

Satz: 
Mediengestaltung 
Janet Wilhelm 
Im Fuchsrain 40 
70186 Stuttgart 
Telefon: 07 11/46 68 19
Mobil: 015 77/3 84 98 44
mediengestaltungwilhelm@
googlemail.com

Druck: 
e. kurz + co druck und medien
technik gmbh
www.e-kurz.de

© Sommer 2011
Alle Rechte vorbehalten.

Infotelefon 216-214
www.stuttgart.de/sport

im fuchsrain 40 |  70186 stuttgart
tel. 0711- 46 68 19
mob. 015 77-3 84 98 44
mediengestaltungwilhelm@ 
googlemail.com

grafik 
satz 
bildbearbeitung 
layout 

janet  wi lhelm |  mediengestaltung

Geschäftsstelle
Gabriele Hezinger
Lenninger Str. 8, 70186 Stuttgart
Telefon und Fax 468 78 23
Geschäftszeiten: Mo – Fr 14 – 17 Uhr
www.skg-gablenberg.de
E-Mail: Info@SKG-Gablenberg.de

SKG-Gaststätte
Albert-Gemmrig-Halle, 
Spielplatz, Tennis
Albert-Schä"e-Str. 6, 
70186 Stuttgart
Telefon: 64 51 80 45

Bankverbindung
BW Bank (BLZ 600 501 01)
Konto Nr. 2 989 387 



8 | SKG



SKG | 9 

A K T U E L L E S

Wir begrüßen in unserer Vereinsfamilie

Ahrens Elke JED
Angelusch Anton HB
Arslanbek Chantal GHS

Braastad-Ti!on Can TT
Breuer Sebastian KA

Cli!ord-Grein Marilyn ?

Deitz Paula ?

Eitel Aaron KIJU
Engel Jesper Steemann KA
Espitsch Jakob MUKI

Föll Jonathan ?
Ferguson Colin KA

Gürle Arnica KIJU
Gürle Jasmina KIJU

Haak Lukas TT
Händler-Wubbelmann GHS
Hägele Marco TT
Hlawatsch Daniel HB
Hörmann Max TT
Hoppe Sera#na ?
Horn Jose#ne ?
Hummel Marco KA

Ilfrich Ivonne ?

Kanne-Hettler Dorothe GHS

Kißenbeck Christina JED
Klein Ravil MUKI
Klotz Ingeborg ?
Klumpp Mara-Franziska KA
Krüger Angelina KIJU
Kü!ner Rubi ?

Maisenbacher Emily KIJU
Maurer Bettina KA
Maurer Tobias KA
Mesanovic Elina ?
Miyakawa Junna  KIJU
Mönkemöller Valentin ?
Momm Moritz ?
Moser Jasmine TT
Munk Nils MUKI
Mussotter Julius KA
Murn Julija KIJU

Obert Thalia MUKI
Özen Beriavan KIJU
Okle Enya MUKI
Otto Leonie HB

Riebler Jule KIJU
Rodrigues Diago KIJU
Rühle Lena-Sophie ?

Schä"er Leonard KIJU
Schlayer Michael KA
Schleiß Bernhard TT
Schneider Tim ?
Seitz Nico KIJU
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Stahl Nika ?
Steegmüller Philipp ?
Sulz Anton ?
Syla Laurenc KIJU

Valdivia Vincent ?
Valdivia Victor ?

Wesemann Horst KA
Widmann Benjamin KIJU
Wolf Carin GHS

Yüksel Sibel KA

Zöller Feentje KIJU

AE Aerobic 
CH Singchor 
FRGY Frauengymnastik 
GHS Gesundheitssport
HB Handball 
HERZ Herzsport 
JA Jazzgymnastik 
JAZZ Jazzgymnastik
JED Jedermanngymnastik 
KA Karate 
KICHOR Kinderchor

KIJU Kinder- und Jugendturnen
MU Musik 
MUKI Eltern/Kind-Turnen
P Passiv 
PR Prellball 
TH Theatergruppe
TR Trampolin 
TT Tischtennis
VB Volleyball
WI Wirbelsäulengymnastik
WSA Wandern und Skifahren

Die Abkürzungen für die Abteilungen bedeuten:

Nachruf

Wir bedauern den Tod unserer 
Mitglieder und Ehrenmitglieder

Martha Einhorn
Oktober 2010

Ehrenvorstand
Werner Schock
18.11.2010

Max Baur 
07.12.2010

Außerdem gedenken wir aller ver-
storbenen Vereinsmitglieder, von 
deren Ableben wir keine Mitteilung 
erhalten haben.
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Neuer Pächter im SKG-Vereinsheim

Gablenberg – In dem 1936 vom Architekten Karl Bachofer erbauten Turnerheim 
bewegt sich was. Zum Juli dieses Jahres übernahm die MKI Matzku & Konz GmbH 
den Pachtvertrag des SKG-Vereinsheims, nachdem der Vorpächter !nanziell am 
Ende war. 

Unter der Leitung der geschäftsführenden Gesellschafter Stephan und Andreas 
Konz wurde sofort mit umfangreichen Sanierungsarbeiten begonnen. Nach den 
Planungen für das Gebäude, den Pavillon und den Wirtschaftsgarten, begannen 
die Arbeiten am Umfeld. Nach den Grünarbeiten wurden der Wirtschaftsgarten mit 
17 Tonnen neuen Split, die Böschungen mit neun Tonnen Gleisschotter, sowie mit 
Bux- und Formgehölz neu angelegt. Der nun wunderschöne Pavillon wurde um-
fangreich saniert und ist nach Jahrzehnten seit August als Ausschank in Betrieb. 

An dem Restaurant-Gebäude zeigten sich nach der Entkernung des Gebäudes 
statische Mängel. Darauf hin wurde ein neues Stahl- und Holztragwerk eingesetzt. 
Weiter wurden neue 3-fach isolierte Fenster eingebaut, die ein Drittel höher sind 
und wieder die ursprüngliche Höhe haben und so den Gastraum erhellen. Der  
abteilbare Nebenraum bleibt für Sitzungen erhalten, ist aber ebenfalls höher 
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und heller geworden. Im September wurde 
ein neuer Boden verlegt und der Gastraum 
komplett mit neuen Tischen und Stühlen aus-
gestattet. Bis in den Oktober hinein werden 
noch eine große Bar und ein Lounge-Bereich 
eingerichtet. 

Unplanmäßig mussten die Brüder Konz zu-
sätzlich in eine komplett neue Küche inves-
tieren, da die alten Geräte zum Teil nicht mehr 
zugelassen waren, oder schlicht zu alt waren. 
Die gesamten Investitionskosten werden nun 
auf ca. 150.000 Euro geschätzt. „Es freut uns 
außerordentlich, dass wir mit Robert Deluca, 
einem ehemaligen SKG-Handballer einen sehr 
guten Restaurantleiter und mit Tobias Urban 
einen sensationellen Koch gefunden haben“, 
so Stephan Konz. Schwerpunktmäßig wird im 
Adis-Edelmann, so der Name des Restaurants, 
schwäbische Küche angeboten. Darüber hin-
aus aber auch exklusive abwechselnde Gerich-
te, die alle samt selbst zubereitet werden. 

Der Name Adis-Edelmann erinnert an den 1946 
gewählten ersten Vorsitzenden Hermann Adis, 

der nach dem Krieg aus verschiedenen Vereinen den Großverein SKG-Gablenberg 
e.V. zusammenführte, sowie an den Metzgermeister Georg Edelmann, der das 
Restaurant ab 1960 bewirtschaftete. 

Telefonisch ist das Lokal unter 0711/64 51 80 45, per E-Mail unter lokal@adis-
edelmann oder unter www.adis-edelmann.de zu erreichen.

Stephan Konz
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Seit 1989 ist Frau Lydia Rief im Kosmetikbe-
reich selbständig tätig. Ihr Institut ist längst 
als eine Top-Adresse – auch über Stuttgart 
hinaus – bekannt  geworden. Ihr perfekt 
ausgebildetes Team zeichnet sich durch 
hohe Qualifikation und Kompetenz aus. 
Ob spezielle Methoden zur schmerzlosen 
Haarentfernung oder kosme tische und po-

-
 

-
schen  Medizin ist der Facharzt Dr. Cinar verantwortlich. Ebenso hoch-

besonderen Ansprüchen haben wir eine eigene Naturkosmetik – Bio-
Rief – entwickelt.
Durch ständige Weiterbildung und die Spezialisierung in den verschie-

sie seit 2004 mit großem Erfolg an.
Lassen Sie sich von Kopf bis Fuß in klimatisierter Atmosphäre sanft von  

Medical-Beauty-Spa – Lydia Rief – Für Sie & Ihn

Bussenstr. 37 – 70184 Stuttgart/Ost – Tel. 0711.485251 www.LydiaRief.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 20 Uhr, Sa 10 – 16 Uhr
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Seit dem Herbst 2010 hat sich nicht viel Nennens-
wertes ereignet.

Nach den Sommerferien kamen die elf Chorkin-
der wie gewohnt zu den Übungsstunden. Mit viel 
Spaß und Energie wurde jede Woche gesungen 
und geübt, denn einziger Höhepunkt im Laufe des 
restlichen Jahres war die gemeinsame Weihnachts-
feier mit den „großen“. Sie wurde von den Kindern 

tatkräftig mitgestaltet. Es war eine schöne harmonische Feier, die im Besuch vom 
Nikolaus mit seinen ersehnten Geschenken ihren krönenden Abschluss fand.

Seit Januar 2011 ist die kleine Sängerschar leider mächtig geschrumpft. Zur Zeit 
sind es noch sechs aktive Sängerinnen, auch entsprechende Werbung hat daran 
nichts geändert. Trotzdem ist dieser kleine Chor mit großem Eifer dabei.

Wir tre!en uns jeden Freitag 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr (für Kinder ab 4 Jahre) 
 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr (für Kinder ab der 2. Klasse)

Leitung: Ute Kirsche
Tel. 46 15 12

Kinderchor
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Die Proben #nden statt auf dem Gelände der SKG im Fritz-Nanz-
Heim im BaurStüble Albert-Schä"e-Str. 6. Die Bushaltestelle der 
Linie 45 ist direkt gegenüber dem SKG – Gelände. 

Unser Repertoire enthält saisonale Kinder – und Volkslieder, Sing-
spiele und kleine Kindertänze. Außerdem sind Stimm – und Laut-
bildung regelmäßiger Bestandteil der Singstunden. Wir wünschen 
uns, dass nach den Sommerferien doch noch Kinder Lust haben bei 
uns reinzuschnuppern.

Wir freuen uns  i m m e r  auf neue SängerInnen!!!

U. K.
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Das letzte SKG-Info vom Oktober 2010 endete mit 
dem Bericht über den Gegenbesuch beim Lieder-
kranz Heilbronn – Frankenbach am 4. Juli 2010.

Was sich vor den Ferien bereits abzeichnete, hat sich 
bei der ersten Chorprobe nach den Ferien leider 
bewahrheitet: Nach über 20 Jahren gemeinsamen 
Singens, wird die Chorgemeinschaft aus SKG-Chor 
und Sängerfreunde Gablenberg den Weg vieler Chö-
re gehen und den Chorbetrieb einstellen müssen.

Der Grund ist, wie auch bei den anderen Chören: Zu wenig Mitglieder, wobei jedoch 
die Altersstruktur eine wichtige Rolle spielt. Das Interesse bei jungen Menschen 
ist, von Ausnahmen abgesehen, in einem Chor zu singen nicht mehr sehr groß. 
Bedenken muss man auch, dass ältere Menschen nicht mehr so leistungsfähig sind 
und eine Krankheit nicht so schnell ausheilt.

Fakt ist: Beide Chöre hatten nicht mehr genügend Sängerinnen und Sänger um 
Chorproben durchzuführen. Auch die Finanzierung machte, besonders bei den 
Sängerfreunden, in zunehmenden Maße große Probleme.

In einer gemeinsamen außerordentlichen Sitzung am 24.9.2010, an der die Ver-
antwortlichen beider Chöre teilnahmen, wurde in Anbetracht der Lage folgendes 
beschlossen: Beide Chöre tragen der Situation Rechnung und beenden ihre aktive 
Zeit zum 31. Dezember 2010.

Chor
Leitung: Anton Ringler
Aspergstraße 28 B
70186 Stuttgart
Tel. 467310

C H O R
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Während die Sängerfreunde endgültig aufhören, ruht die Abteilung Chor der 
SKG und wird kommisarisch von der bisherigen Abt.-Leitung weitergeführt und 
betreut den weiterhin existierenden Kinderchor. Wir geben jedoch die Ho!nung 
nicht auf, dass der Chor eines Tages aus seiner „Ruhe“ wiedererweckt wird und wir 
die Grundlage übergeben können.

Aus den vorgenannten Gründen, mussten wir das geplante Adventskonzert in der 
Bruder Klaus-Kirche am 12.12.2010 leider absagen.

Als Abschluss des langjährigen gemeinsamen Probens und Singens kamen wir 
am 19.12.2010 zu unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier in der Vereinsgaststätte 
zusammen. Es war, wie immer, eine gelungene, besinnliche Feier. Ein bisschen 
getrübt durch die Gewissheit, dass dies die letzte gemeinsame Feier war.

Doch so sang- und klanglos wollten wir nicht auseinander gehen und so wurde 
beschlossen: Die Sänger und Sängerinnen beider Chöre tre!en sich jeden dritten 
Freitag im Monat in der SKG-Vereinsgaststätte um sich nicht aus den Augen zu 
verlieren.

W. K.
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Nach der immer sehr schwierigen 
Suche nach einem geeigneten 
Stück, sind wir wieder fündig 
geworden, und die Proben und 
Arbeiten am Bühnenbild haben 
begonnen. 

Mit der Komödie „Chaos auf Re-
zept“ von Rudolf Jisa und Alfred Mayr haben wir ein Stück gefunden, das nach 
unserer Meinung auch die Zuschauer begeistern kann.

Mit dem Schwank  „Der Schneckenprofesser“ von Walter G. Pfaus hatten wir letztes 
Jahr großen Erfolg. Jochen Bauer und sein Team verstanden es, mit viel Spielfreude 
ein erfrischend lustiges Stück auf die Bühne zu bringen. Die Folge waren wieder 
10 gut besuchte Au!ührungen. Dies spornt uns an, auch dieses Jahr wieder unser 
Bestes zu geben, um unser Publikum zufrieden zu stellen. 

Einige Bilder zur Erinnerung:

Bericht der Theatergruppe

28. September 2008 

Die 10 Aufführungen in der Saison 2007 wurden 
wieder begeistert von unseren Zuschauern 
aufgenommen.

Dies spornt uns an, auch dieses Jahr wieder 
unser Bestes zu geben, um unser Publikum
zufrieden zu stellen.

Dieses Jahr spielen von links nach rechts,
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Zu unserem Team letzten Jahres gehörten: 

Angelika Bauer, Bettina Bauer, Christina Bauer, Jochen Bauer, Fritz Brand, Klaus 
Dieter, Günther Eggsstein, Michael Harnisch, Manfred Kärcher, Michael Kirrmann, 
Andreas Müller, Manfred Müller, Marek Strauß-Mazurek, Thomas Möller, Michael 
Roth, Brigitte Severin, Martina Strauss, Hanspeter Veit, Tanja Stumpp, Lena Volle, 
Monika Wild, Hubert Wild, Ilse Wild, Siegmar Wild, Volkhard Wild und, das Team 
der SKG Gaststätte.

Kartenverkauf übernimmt wieder: 

Sammlereck Eck Michael Harnisch, Gablenberger Hauptstr. 55, 70186 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 46 38 73.
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Unsere neue Komödie spielt in einer Arztpraxis.

Dr. Schwarz hat es nicht leicht. Nicht nur, dass seine Gattin in unmittelbarer Nähe 
seiner Arztpraxis eine alternativmedizinische Behandlungseinrichtung erö!net hat, 
steht ihm auch ein Rosenkrieg im Zuge seiner anstehenden Scheidung bevor. Durch 
die Nähe der Konkurrenz bleiben ihm die Patienten aus, seine Sprechstundenhilfe 
erweist sich als äußerst trinkfest, und die einzige Patientin die seine Praxis noch 
regelmäßig besucht, ist eine Hypochonderin.

In diesem Licht erscheinen die Probleme seiner Tochter Maria in Herzensgelegen-
heiten verhältnismäßig gering. Schwierig wird es für den Doktor aber, als er einen 
Patienten nicht ausreichend behandelt, und er dadurch auch noch Probleme mit 
der Ärztekammer bekommt.

Dass schließlich doch noch alles zu einem guten Ende kommt, verdanken wir der 
Macht der Liebe. Und einem Gold#sch.

Mitwirkende 2011:

Bettina Bauer, Christina Bauer, Geli Bauer, Jochen Bauer, Klaus Dieter, Günther 
Eggstein, Michael Harnisch, Manfred Kärcher, Marek Strauß-Mazurek, Thomas 
Möller, Andreas Müller, Manfred Müller, Michael Roth, Brigitte Severin, Viktoria 
Sommer, Martina Strauß, Tanja Stumpp, Hanspeter Veit, Lena Volle, Hubert Wild, 
Monika Reinecker-Wild, Ilse Wild, Siegmar Wild, und Volkhard Wild. 
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Bene!zveranstaltung  
zu Gunsten der Krankenwohnung Gablenberg

Sonntag, 30.10.11 um 16:00 Uhr

Für Speis und Trank wird das Team der Vereinsgaststätte sorgen. Saalö!nung 
jeweils 90 Minuten vor Vorstellungsbeginn.
Der Eintritt kostet 7,–, 8,– und 9,– €. Selbstverständlich haben wir auch in diesem 
Jahr nur Nichtraucher-Vorstellungen. Für Raucher besteht vor und nach den Vor-
stellungen und in den beiden Pausen die Möglichkeit im Foyer zu rauchen.
Bei unseren freitags Vorstellungen gibt es jeweils eine prickelnde Überraschung. 
Bei der Premiere am 04.11. gibt es zusätzlich wieder Livemusik mit DASINZES.

Folgende Au"ührungstermine !nden statt: 
Freitag, 04.11.11;  Samstag, 05.11.11;  Sonntag, 06.11.11; 
Freitag, 11.11.11;  Samstag, 12.11.11;  Sonntag, 13.11.11; 
Freitag, 18.11.11;  Samstag, 19.11.11;  Sonntag, 20.11.11; 

Beginn der Vorstellungen: freitags 19:30 Uhr, samstags 19:00 Uhr und sonntags 
17:00 Uhr in der Albert-Gemmrig-Halle, Albert-Schä"e-Strasse 6. 

V. Wild

T H E AT E R
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Wir beraten Sie gerne und stehen 

Ihnen für Fragen und Probleme 

vertrauensvoll zur Verfügung.

Ihr Team der

STRAUSS-APOTHEKE

Gabriele Strauß

Gablenberger Hauptstraße 69

70186 Stuttgart

Tel. 0711/ 46 82 82

Fax 0711/ 46 16 16 

Mail: strauss-apo@t-online.de
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FRAUENGYMNASTIK

31.7.2010: Ka"eenachmittag

Wieder war an „unserem Nachmittag“ herrliches 
Wetter. Zwanzig kaffeedurstige Frauen fühlten 
sich unter den Kastanien im Vereinsgarten sehr 
wohl. Einige waren von weiterher angereist – wir 
freuten uns sehr darüber. Viel gab es zu erzählen 
von früher und von heute. Schön war's wieder ein-
mal! Jutta gab gute Wünsche mit auf den Heimweg 
und für die nächste Zeit.

29.11.2010: Adventsfeier

Unsere Abteilungsleiterin hatte in die Vereinsgaststätte eingeladen in der Ho!nung 
auf gemeinsame besinnliche Stunden in dieser hektischen Zeit. Vielen Dank! Leider 
konnten einige Frauen nicht kommen, die Gesundheit ließ zu wünschen übrig.

Wir kamen in dem schön geschmückten Raum bald in's erzählen, es gab viel zu be-
reden, denn Weihnachten stand ja vor der Tür. Über allem kam beinahe singen und 
vorlesen zu kurz, aber nur beinahe. Nach diesem wunderschönen Adventsabend 
verabschiedete uns Jutta mit guten Wünschen für Weihnachten und den Jahres-
wechsel. Wir versprachen ein Wiedersehen bei der Versammlung im neuen Jahr.

10.01.2011: Jahresversammlung der Abteilung

Diese Jahr kamen wir im Vereinsheim zusammen. 18 
Frauen waren anwesend. Wie jedes Jahr gab Jutta 
Schölzel den Jahresrückblick und hatte für alle gute 
Wünsche für 2011. Einige von uns, die im vergangenen 
Jahr sehr von Krankheiten gebeutelt worden waren, 
erhielten einen Blumengruß. Wir gedachten unseren 
Verstorbenen, darunter auch Werner Schock unserem 
Ehrenvorstand. Jeder Einzelne von ihnen wird sehr 
fehlen. Die Tagesordnungspunkte wurden zügig be-
handelt, es gab keine Änderungen. Unsere Abteilung 
hatte somit einen guten Start in's neue Jahr.

Leitung: Jutta Schölzel
Bussenstraße 57
70186 Stuttgart
Tel. 464880

Frauengymnastik
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schöne Terrasse – bekannt gute Küche –
täglich hausgemachte Kuchen

Willst du gut und preiswert schmausen,
musst du in das Clubhaus sausen!

Im Wolfer 32 – 70599 Stuttgart
Tel. 0711 / 457 00 42 – Fax 0711 / 457 00 42

Reparatur von Radio- und Fern-
sehtechnik in eigener Werkstatt
Installation und Service
Fachberatung

SP:Radio Clar
70188 Stuttgart, Ostendstr. 69
Tel. 0711 / 2 62 19 19
www.sp-radioclar.de

ServicePartner
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02.3.2011: Faschingsturnstunde

Endlich einmal ohne üble Nachrede narret sein!!! Das nützten wir und hatten eine 
lustige Gymnastikstunde mit ebensolchem Ausklang.

11.03.2011: Besenbesuch

Ein Ereignis jagte das andere. Besenabend – war der nicht erst gewesen?! Nein, 
denn schon wieder konnten wir bei Familie Schwarz ein gutes Viertele genießen 
und uns andere Leckereien und gute Vesper zu Gemüte führen. Wir fühlten uns, 
wie immer, wie zuhause. Dank der Wirtsleute und allen, die nach Untertürkheim 
gekommen waren, hatten wir einen lustigen, weinseligen Abend.

15.04.2011: Jahreshauptversammlung der SKG

Bei dieser Versammlung war die Gymnastikabteilung gut vertreten, aber nicht nur, 
weil Irmgard Kü!e und Helga Ippich für 40jährige Mitgliedschaft geehrt wurden. 
Beide haben sich über die Ehrung, die Glückwünsche und über die Blumen sehr 
gefreut. 

02.06.2011: Himmelfahrtswanderung

Dieses Jahr waren wir eine statt-
liche Wandergruppe, denn einige 
Damen aus der Abteilung Jeder-
mann hatten sich uns ange-
schlossen, das freute uns sehr.

Jutta und Wolfgang Schölzel hat-
ten wieder schöne Wege, viele 
unbekannte Ecken und Strecken 
ausgewählt und vorgewandert. 
Ganz herzlichen Dank dafür! Zu-

erst ging der Weg durch das Naturschutzgebiet Zettachwald ins Körschtal, zur 
Weidachhöhe. Dann kamen Asemwald, Ramsbachtal, Lauchweg und am Haus 
des Waldes vorbei zur Haltestelle Ruhbank. Den Berg hinab zu Fuß oder mit der 
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U 15 und schon waren wir in der Vereins-
gaststätte. Dort erwarteten uns schon 
die Nichtwanderer mit Sehnsucht – alle 
hatten Hunger. 

Jutta begrüßte jetzt alle und gab der 
Freude Ausdruck, dass es doch sehr schön 
ist, immer wieder beisammen zu sein. Wir 
wurden sehr gut versorgt und nahmen 
uns noch Zeit zu einem Schwätzchen. Ein 
Himmelfahrtstag, an dem es nur zufriede-
ne Gesichter gab. 

30.07.2011: 80 Jahre Frauenturnen in der SKG

Ein besonderer Tag für un-
sere Abteilung, die vor 80 
Jahren von drei mutigen 
Frauen gegründet wur-
de. Es waren Emma Popp, 
Anne Höckel und Pauline 
Bertsch. Sie wagten den 
Schritt in die Selbständig-
keit im Verein.

Wie wir dies alle kennen, 
gab es auch in dieser Abtei-
lung im Lauf der 80 Jahre 
Höhen und Tiefen. Viele Übungsleiter haben sich in dieser Zeit bemüht und die 
Turnerfrauen gut betreut. Immer unterstützt von den verschiedenen Abteilungs-
leiterinnen. Allen gilt heute noch unser Dank. 

Oft wurden Wettkämpfe u.a. bei Turnfesten bestritten, Fasching war immer ein 
besonderer Höhepunkt, viele Jahre lang. Der Sport stand zwar im Vordergrund, 
aber auch die Gemeinschaft wurde gep%egt, das hält zusammen. Denken wir doch 
an das 100jährige Vereinsjubiläum, die Weihnachtsfeiern, Aus%üge und, und, und...
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Heute nennen wir uns Frauengymnastikabteilung, freuen uns, wie die vielen Frauen 
vor uns an Gymnastik und an anderen Gemeinsamkeiten. Aktive und Passive sind 
unzertrennlich! 

Doch nun zu unserm Aus#ug aus gegebenem Anlass:

Jutta und Wolfgang Schölzel 
waren die Initiatoren und 
hatten sich etwas Besonde-
res ausgedacht: Fahrt nach 
Marbach a.N.; Mittagessen 
im Goldenen Löwen; Spa-
ziergang zur Anlegestelle 
am Neckar; Mit dem Schiff 
nach Besigheim und zurück 
mit der Bahn nach Stuttgart. 
Herzlichen Dank für dieses 
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schöne Programm, über dem ein guter 
Stern stand.

Schon an der S-Bahn gab es eine Überra-
schung. Hans-Christian Wol!, der 1. Vor-
sitzende der SKG, begrüßte uns herzlich. 
Darüber und auch, dass er und Esther 
Schock, die Frau unseres verstorbenen 
Ehrenvorsitzenden, mit von der Partie 
waren freuten wir uns besonders.

In Marbach war unsere Gruppe auf 29 
Personen angewachsen. Nach einem 

guten Mittagessen war noch Zeit, die schönen Fachwerkhäuser und die herrlichen 
Blumen zu bewundern. Dann ging's mit uns bergab. Bald befanden wir uns auf 
dem Schi! und genossen die Fahrt entlang der steilen Weinberge sehr. 

Jutta und auch Christian Wolff hatten in Marbach schon mit sinnigen Worten 
des Jubiläums gedacht und jetzt wurde auch noch mit einem Glas Sekt auf die 
80 Jahre angestoßen.

In Besigheim spazierten wir gemütlich durch die Stadt und konnten viel Schönes 
sehen. Gut gelaunt und froh, dass wir so wunderschöne Erlebnisse hatten, fuhren 
wir mit der Bahn heim. Wie wird es wohl in 10 Jahren sein ??? 

H. Ippich
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Neue/alte Sporthalle im Wagenburg-Gymnasium
ALTE ADRESSE!!  NEUE HALLE!!! – NEUE MITGLIEDER???

2011 ab November soll es soweit sein, UNSERE Sporthalle wird fertig. Das heißt 
endlich kann die Frauen-Gymnastik-Abteilung montags wieder ihr eigenes Pro-
gramm durchziehen.

Natürlich haben wir uns während der Bauzeit mittwochs bei den JEDERMÄNNERN 
gut aufgehoben gefühlt und bedanken uns für die nette Gastfreundschaft. Es be-
steht ja die Möglichkeit innerhalb der SKG sportlich beide Abende zu nutzen.

Wir sind die nicht mehr ganz taufrischen Frauen mit Spaß am Leben und der Be-
wegung und wir haben gerne gemeinsam Spaß bei Sport und Spiel – und dem 
obligatorischen „Nachsport“ in der Vereinsgaststätte der SKG-Gablenberg.

Das Training #ndet montags von 19.30 Uhr bis 20.15 Uhr statt, außer in den Schul-
ferien und an Feiertagen.
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Liebe Volleyballfreunde,

die Volleyballer des SKG Gablenberg tre!en sich 
Mittwochs in der Turnhalle der Fuchsrainschule um 
20:15 Uhr zum Volleyball. Jeder, der gerne in einer 
Mixedmannschaft mitmachen möchte, ist herzlich 
eingeladen. Einfach mal vorbeischauen und die 
Sportklamotten nicht vergessen! 

Die Ausrichtung unserer Mannschaft liegt auf Frei-
zeit- und Hobbysport ohne Hochleistungsanspruch. 

Ob Du also noch für das Abi und die Sportprüfung einen Verein mit möglichst viel 
Spielpraxis suchst oder ob Du einfach mal wieder Zeit hast Volleyball zu spielen 
oder neu in Stuttgart bist und Dich einfach nur netten Leuten zum Volleyball an-
schließen möchtest, Du bist in jedem Fall richtig bei uns.

Es fehlen uns durch Um- und Wegzüge immer mal wieder neue Mitspieler. Wenn Du 
Dich also für Volleyball interessierst und einfach Spaß dabei haben möchtest, dann 
schau einfach mal vorbei. In den Ferien ist nur nach Absprache auch Spielbetrieb. 
Teilweise versuchen wir dann auch im Freien auf Sand oder auf der Wiese was zu 
organisieren. Kurzfristige Verabredungen per Mail sind dann üblich. 

Unsere Truppe ist zwischen 20 und 55 Jahre alt. Die gefühlten Jahre sind allerdings 
deutlich jünger. Wir haben viel Spaß miteinander und tre!en uns meist anschlie-
ßend noch zum „isotonischen“ Flüssigkeitsausgleich. Außerdem gibt es hin und 
wieder auch ein Grillfestle oder das klassische Weihnachtskegeln in der Vereins-
gaststätte. Somit ist klar, man bekommt zwar Volleyball, aber eben nicht nur.

Euer Abteilungsleiter Joachim Dimmler.

Volleyball
Leitung: 
Joachim Dimmler
Zeppelinstr. 2
73614 Schorndorf
Tel. 071 81/48 90 43
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Immer montags - außer in den Ferien - #ndet am 
Nachmittag für Jungen und Mädchen im Alter von 
4 – 6 Jahren (17 – 18 Uhr) und von 6 – 9 Jahren (18 – 19 
Uhr) eine Spaß-, Spiel- und Übungsstunde in der 
Grund- und Hauptschule Gablenberg statt. Die ak-
tuellen Zeiten ab September 2011 erfragen Sie bitte 
bei der Geschäftsstelle. (Siehe unten)

Hier ein paar Eindrücke von unseren bisherigen Turnstunden:

Vor allem haben wir viel Spaß zusammen!
Nähere Auskunft über die Geschäftsstelle der SKG. Tel./Fax.: 0711/468 78 23

Kinderturnen
Leitung: Cindy Schreuk
Geschäftsst.: 468 78 23
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Liebe Freunde der Jedermann-Gymnastik,

wir sind bereits in den Sommerferien als ich diesen 
Bericht schrieb. Deshalb gleich vorneweg unser 
Angebot für die Sommerzeit: Wir bieten für alle zu 
Hause gebliebenen jeden Mittwoch von 19:30 bis 
20:30 Uhr eine tolle Gymnastikstunde an. 

Ab 14. September 2011 starten wir zu den gewohnten 
Zeiten mit unserem Sportlehrer und Personaltrainer 
Beniamino Barrile in die neue Saison. Die Frauengym-
nastikabteilung ist weiterhin bei uns dabei. Nach wie 
vor betreiben wir unseren Sport in großer Harmonie 
und es sind neue Freundschaften entstanden. 

Der Gymnastikabend am Mittwochabend ist ein fester Termin in der Woche. Wir 
können etwas für unsere Gesundheit durch Sport und Bewegung tun. Dies ver-
danken wir Beniamino Barrile, der als Sportlehrer und Personaltrainer umfassende 
Erfahrungen gesammelt hat, schon 10 Jahre bei uns ist, und für uns einen halb-
jährlichen Trainingsplan erstellt. 

Jedermann-
Gymnastik
Leitung: 
Hans-Peter Seiler
Nonnenwaldstr. 30
70186 Stuttgart
Tel. 0711/48  68 10
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Wir haben dadurch eine abwechslungsrei-
che Sportstunde mit wöchentlich wech-
selndem Trainingsprogramm. Bei unserer 
Gymnastik geht es um den ganzen Körper, 
die sämtliche Muskeln fordern soll. Einmal 
wird mehr die Bauchmuskulatur gefordert, manchmal Brust und Rücken trai-
niert, ein anderes Mal Po und Beine in Bewegung gebracht und die Arme und 
der Schulter- und Halsbereich werden auch nicht vergessen. Einerseits dienen 
die Übungen der Lockerung der Muskelpartien, andererseits auch der Muskel-
bildung, sofern man zu Hause auch etwas Sport betreibt. 

Immer wieder steht ausgiebiges Stretching auf dem Programm. Koordination 
trainieren stellt eine Herausforderung in der heutigen Zeit dar, die wir aber 
nicht vernachlässigen wollen. Die Übungen werden von Musik begleitet. Seile, 
Thera-Bänder, Hanteln, Stöcke, Reifen, Bälle, Matten sind abwechslungsreiche 
Übungsmittel.

Die Gymnastik bietet somit das ganze Jahr über ein sehr konstantes und kon-
sequentes Sportprogramm für Damen und Herren jeder Altersgruppe an. Ich 
möchte unsere Jedermann-Gymnastik-Abteilung hiermit allen Leserinnen und 
Lesern dieses Artikels empfehlen. Kommen Sie einfach in die Albert-Gemmrig-
Halle und nutzen Sie unser Angebot.

Die Geselligkeit kommt auch nicht zu kurz. Wer Lust hat, geht nach der Sport-
stunde noch in unsere gemütliche Vereinsgaststätte und lässt den Abend bei 
einem leckeren Essen und 
gepflegten Getränken mit 
Gleichgesinnten ausklingen. 
Hier wird es ab Herbst 2011 
einen neuen Wirt geben und 
wir sind schon gespannt, 
welches Angebot uns er-
wartet. Alljährlich tre!en wir 
uns am letzten Sportabend 
vor Weihnachten zu einer 
Jahresabschlussfeier und 
schon legendär ist der letzte 

FIT und FUN
für Frau und Mann

ist unser Motto.
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Sportabend vor den Sommerschulferien an dem wir ein Bu!et für unseren Sai-
sonabschluss selbst zusammenstellen.

Bekanntermaßen haben wir die P"ege unseres Vereinsgeländes nicht einer Firma 
anvertraut, sondern machen es selbst, um Kosten zu sparen. Die Jedermänner 
und selbstverständlich auch die Frauen haben im Herbst und Frühjahr kräftig mit 
angepackt und viel gescha!t. Mein herzlicher Dank geht an alle, die hier dabei 
sind. Ich würde mich freuen, wenn dies in Zukunft so bleibt. In der Gemeinschaft 
ist dieser Tag nicht nur Arbeit, sondern es macht auch Spaß, mit den anderen 
Abteilungen zu arbeiten und neue Leute kennen zu lernen.

Seit einiger Zeit #ndet bei uns immer wieder eine Lehrprobe der Sportschule 
Kiedaisch statt. Ich #nde dies sehr interessant, weil wir alle 25 Minuten eine andere 
Sportstudentin bei uns haben, die uns entsprechend ihrer Prüfungsaufgabe ein 
sehr abwechslungsreiches Sportprogramm bietet und es gymnastische Übungen 
gibt, die wir so noch nicht gemacht haben. Die Sportstudenten werden benotet. 
Auch wir geben uns alle Mühe, den Anforderungen gerecht zu werden und hatten 
dadurch eine tolle Sportstunde, die uns neu herausgefordert hat. Ich #nde, dass 
die jungen Leute die Chance bei uns verdient haben um auf ihrem beru"ichen 
Weg einen wichtigen Schritt machen zu können.

Ich ho!e, dass ich Ihr Interesse an unserem Sport wecken konnte und würde mich 
freuen, Sie an einem Mittwochabend begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Hans-Peter Seiler (im August 2011)
Abteilungsleiter
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Wir trainieren kursweise:
Pilates 
Donnerstags 18.30 – 19.30 Uhr Anfänger
Donnerstags 19.30 – 20.30 Uhr Fortgeschrittene
im Heidehof Gymnasium

Beckenboden-Gymnastik 
Montags 17.45 – 18.45 Uhr
Im Gemeindesaal der Bruder-Klaus-Kirche

Termine und Anmeldungen bitte über die  
Geschäftsstelle erfragen!

GESUNHEISTSPOR T

Gesundheitssport
Abt. Beckenboden
Abt. Pilates
Leitung: 
Renate Wohlfarth
Tel. 0711/48 18  66
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Neues Gesundheitssport-Angebot: 
Innere Medizin

Seit vielen Jahren engagiert sich der SKG Gablenberg 
im Herzsport.

Nun soll die Sparte Reha-Sport ausgeweitet werden. 
Neben Herzsport können ab sofort auch Patienten 
für Lungensport beim SKG betreut werden.

Körperliche Aktivität ist eine der drei Säulen in der Rehabilitationskette: Medika-
mentation, Ernährung, Bewegung. Ziel der Reha-Sportgruppe ist die Wiederein-
gliederung des Patienten in den Alltagbereich, in die Familie, Gesellschaft, Beruf.

Durch den regelmäßigen Besuch in einer Sportgruppe nehmen die Betro!enen 
wieder Kontakt zu sich selbst und zur Umwelt auf. Körperliche Aktivität führt zu 
einer gesünderen Lebensweise. Regelmäßiger Reha-Sport senkt das Risiko einer 
Wieder- oder Folgeerkrankung, fördert das allgemeine Wohlbe#nden und steigert 
die Lebensqualität.

Leiterin: Karin Müller
Tel. 42 28 69

Herzsport

GmbH&Co.KGGmbH&Co.KG

Hornbergstraße 86 | 70188 Stuttgart
Fon 0711. 46 12 02 | Fax 0711. 480 04 84
www.lenz-stuttgart.de

KÜHLER SOMMER und ein WARMER WINTER!
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Unsere Innere Medizin Sport-Angebote:

Herzsport – Koronare Herzkrankheiten (Herzinfarkt, Herzfehler, Hyper-/Hypotonie, 
Herzryhtmusstörungen, Herzinsu$zienz, Angina pectoris, Herzklappen-Ersatz, Zu-
stand nach Bypass u.a.), Nierenerkrankungen, Arterielle Verschlusserkrankungen, 
Sto!wechselerkrankungen

Lungensport – Asthma, chronische Bronchitis, COPD Erkrankungen.

Wann? Gemischte Gruppen (Herz und Lunge):
 mittwochs von 17 – 18 Uhr, donnerstags von 10 – 11 Uhr.

 Herzsport (Trainingsgruppen)
 mittwochs 18 – 19 Uhr, donnerstags von 11 – 12 Uhr.
Wo? Jeweils Albert-Gemmrig-Halle, Albert-Schä%e-Str.6. 

Der Einstieg ist jederzeit möglich. Voraussetzung ist eine ärztliche Verordnung. 
Kostenübernahme durch die zuständige Krankenkasse ist möglich. 

In allen Gruppen ist auch ein Arzt anwesend.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon Nr. 0711/42 28 69 
oder über die Geschäftstelle des Vereins: 0711/468 78 23.
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Tanzen – 
Schau doch mal vorbei... 

Wir lernen Choreographien zu aktuellen Hits, aber 
auch Aerobik und vor allem der Spaß kommen bei 
uns nicht zu kurz.

Kurse: Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
 Donnerstag 18.00 – 18.45 Uhr
Turnhalle der Grundschule Fuchsrain

Wir freuen uns auf Dich!

Leiterin: Valerie Zepf
Tel. 42071847
E-Mail: valerie@zepfs.de

Jazzgymnastik /
Aerobik / Tanz
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Bericht der Handballjugend

Kaum ist die Saison 2010/2011 vergangen, geht’s für 
unsere Jugendmannschaften schon wieder mit der 
Vorbereitung auf die kommende Saison los.

Erfreulich ist, dass wir seit langem auch mal wieder 
eine weibliche D-Jugendmannschaft für den Spiel-
betrieb melden konnten.

Im männlichen Bereich sind wir bis auf die A-Jugend sehr gut besetzt. Zum ersten 
Mal konnten wir in allen Bereichen (außer bei der männlichen C-Jugend) 2 Mann-
schaften in der jeweiligen Altersklasse melden.

Anbei ein kurzer Überblick über die Ligazugehörigkeit unserer Jugendteams:

gemischte E-Jugend 1+2  Bezirksliga
weibliche D-Jugend   Kreisliga B
männliche D-Jugend 1+2  Bezirksklasse und Kreisliga A
männliche C-Jugend   Bezirksklasse
männliche B-Jugend 1+2  Bezirksklasse und Kreisliga B

Alle weiteren Infos und Neuigkeiten zu den einzelnen Mannschaften erfahrt ihr 
auch auf unserer Homepage www.hsg-gaga.de 

Für die kommende Saison wünsch ich allen Mannschaften der HSG GaGa viel Erfolg 
und eine verletzungsfreie Saison und allen GaGa-Fans spannende und erfolgreiche 
Spiele.

Mit sportlichen Grüßen
Conny Dorschner
Jugendleiterin Handball 

Leiter: Michael Berger
Tel. 29 49 01

Handball
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Bericht der D-Jugend 2011/2012

Seit dem 12.04.2011 trainiert dienstags und donnerstags ein wilder Haufen 
von Mädels in der Zeppelin- bzw. Bergerhalle. Derzeit besteht die weibliche 
D-Jugend aus 10 Spielerinnen, die zum Teil eigentlich noch in der E-Jugend 
spielen dürften. Da man aber sonst keine Mädchenmannschaft stellen kann, hat 
man sich entschlossen die E-Jugend Mädels in die D-Jugend hochzuziehen.

Zwar spielen wenige Mädels seit längerem Handball, doch hat der Großteil der 
Mannschaft erst im April angefangen und somit gehörten in den ersten Wochen 
Fangen, Passen und Werfen zu den Trainingsschwerpunkten.

Am 22.5.2011 fuhren wir zur Quali nach Winterbach. Dort konnten wir uns 
zum ersten Mal gegen andere Mädchenmannschaften messen. Gegen die HSG 
Weinstadt 3 verloren wir 2:4, gegen die HSG Ca-Mü-Max 5:2 und gegen die TSV 
Rudersberg 4:0. Somit spielt die weibliche D-Jugend in der Saison 2011/2012 in 
der Kreisliga B.

In der Zwischenzeit haben wir bereits einen Schritt nach vorne gemacht und 
trainieren öfters in Kleingruppenspiele. 

Am 2.6.2011 reisten wir dann zum Turnier nach Korntal. Auch hier hat man 
gesehen, dass noch viel Arbeit im Training bevor steht. Hier wurde der 8ten 
Platz erreicht.

Andererseits darf man nicht vergessen, dass die Mannschaft zum größten Teil 
aus dem jüngeren Jahrgang und E-Jugendspielerinnen besteht. In der ersten 
Saison wollen wir uns als Mannschaft finden, durch fleißiges trainieren uns stets 
verbessern und erste Erfolge gemeinsam feiern.

Am 10.07.11 reisten wir bei heißem Wetter gerade mal mit 8 Spielerinnen zum 
Turnier bei der HSG Ca-Mü-Max. Gegen den späteren Turniersieger SKV Rutes-
heim verloren wir deutlich mit 10:1. Im zweiten Spiel gegen den Gastgeber, die 
HSG Ca-Mü-Max gewannen wir nach einer tollen Leistung verdient mit 3:2. Im 
letzten Spiel merkte man den Mädels an, dass wir nur einen Auswechselspieler 
zur Verfügung hatten. Die Kräfte liesen nach und so verlor man nochmal mit 
8:1. Somit erreichte man einen verdienten 3. Platz.

Die Mädels waren sichtlich erleichtert, da man endlich das erste Mal gewonnen hat. 
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Wir freuen uns immer über neue Spielerinnen. Wenn Du Jahrgang 1999, 2000, 2001 
oder 2002 bist und Lust auf Handball hast, dann komm doch mal im Training vorbei.

Unsere Trainingszeiten: Dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr in der Zeppelinhalle
   Donnerstags, 17.15 – 18.45 Uhr in der Bergerhalle

Für die kommende Saison ho!en wir, dass wir das ein oder andere Spiel auch 
gewinnen können und wir weiterhin so viel Spaß am Handball haben. Wir freuen 
uns über Unterstützung durch die Eltern und allen Fans.

Eure wjD mit Sabrina, Lena und Katrin

HANDBALL
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Bericht der Frauen 1 + 2 – Auf eine Neues in 2011!

Nach einer zum Ende hin doch noch positiv verlaufenen Saison 2010/11, in der die 
Mädels sich jeweils bereits am vorletzten Spieltag den Klassenerhalt sicherten, geht 
es nun mit neuem Trainer und viel neuem Elan in die Spielsaison 2011/2012.

Da der Abgang von Trainer Vlado Polic bereits im März feststand, wurde von allen 
Beteiligten #eberhaft nach neuen Trainern für beide Mannschaften gesucht. Lei-
der war diese Suche bis vor kurzem noch nicht von Erfolg gekrönt. Nun schmückt 
aber ein neues Gesicht die Zeppelinhalle: Andi A. aus Alberhausen („Triple A“). 
Unterstützung bekommet Andi von Co-Trainer/Betreuer Stefan Hesslinger, vielen 
Dank dafür. 

Auch das Gesicht der Mannschaft hat sich gegenüber dem Vorjahr verändert. 
Mit Conny Dorschner verlieren wir unsere linke „Klebe“, sie konnte dem Ruf nach 
Höherem nicht widerstehen und ist mit Trainer Vlado Polic zusammen nach Le-
onberg/Eltingen in die Württembergliga gewechselt. Darüber hinaus haben mit 
Sara Radusinovic (beru"iche Gründe), Daniela Helbig, Maria Dirnberger (ebenfalls 
beru"iche Gründe) und Bianca Sonn vier Spielerinnen zum Ende der Saison ihren 
Rücktritt verkündet.

Seinen Antrittsbesuch bei uns hielt Andi Ende Juni an dem wohl bisher heißesten 
Tag des Jahres ab, und wer die Zepplinhalle kennt, kann sich die Trainingsbedin-
gungen darin vorstellen. Nichtsdestotrotz sind die Mädels zu dieser ersten Einheit 
zahlreich erschienen. Schließlich ist Andi im Besitz einer B- und C-Lizenz hat in den 
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letzten Jahren schon viele weitere Mannschaften trainiert. Zuletzt hatte er sich eine 
kleine Scha!enspause verordnet und war deshalb auch kurzfristig verfügbar und 
gerne bereit das Traineramt bei uns zu übernehmen.

Nach diesem ersten Beschnuppern sind wir nun endlich voll in den Trainingsbetrieb 
eingestiegen, der zwar anstrengend ist, aber auch sehr viel Spaß macht. Die ein 
oder andere Rücktritts-Kandidatin hat sich die Sache zwischenzeitlich nochmals 
überlegt, so dass der Kader für beide Mannschaften auch ausreichend groß sein 
sollte um die Saison mit zwei Mannschaften bestreiten zu können. 

Zielsetzung für dieses Jahr kann nur sein, die Saison besser und erfolgreicher als 
im vergangen Jahr zu gestalten, in der es galt die beiden Frauen-Mannschaften 
mit nur einem Trainer unter einen Hut zu bringen und aneinander zu gewöhnen. 
Diese Anlaufphase kann nun als abgeschlossen betrachtet werden, es fehlt nur 
noch ein Trainer für die F2, so dass einer erfolgreichen und spannenden Saison 
dann nichts mehr im Wege steht. 

Wir wünschen allen Mannschaften der HSG GaGa viel Erfolg und eine verletzungs-
freie Saison und allen GaGa-Fans spannende und erfolgreiche Spiele.

Eure F1 + F2

Tischtennis 

Leitung: Wolfgang Fideler

 w.  deler@t-online.de

Bericht des Abteilungsleiters der TT-Abteilung

Liebe Freunde des Tischtennissports in der SKG Gablenberg,

die vergangene Saison war nicht so erfolgreich, wie wir das zu Anfang noch 

gehofft haben. Es gab viele verletzungsbedingte Ausfälle von Spielern, was nicht 

zuletzt auf das hohe Durchschnittsalter der Spieler zurückzuführen ist.

Erstmalig werden wir in der neuen Saison Jugendersatzspieler bei den Aktiven 

einsetzen. Diese dürfen pro Halbrunde 4 mal bei den Aktiven mitspielen, sind aber 

bei ihrer Jugendmannschaft weiterhin spielberechtigt. Wir erhoffen uns davon 

noch einen Leistungsschub bei diesen Spielern durch die weiteren Erfahrungen, 

die sie beim Spiel mit den Aktiven haben werden.

Allen, die sich neben dem Tischtennisspielen noch aktiv in den Verein und die 

Abteilung eingebracht haben, möchte ich auf diesem Weg danken. 

Für die neue Saison wünsche ich allen Mannschaften etwas mehr Erfolg, als in 

der vergangenen Saison.

Wolfgang Fideler

STEINMETZ- UND BILDHAUERARBEITEN
GRABMALE - STEIN- UND BRONZEPLASITKEN

ALLES STEIN GmbH
STEINMETZMEISTER UND BILDHAUER

FRANK STEFFENS
KICHRHEIMER STR. 115 - 70619 STUTTGART
SILLENBUCH AM OSTFILDERFRIEDHOF
TEL. 0711 475443 - FAX 0711 4797179

www.allesstein.de
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Unsere E-Jugendmannschaften stellen sich vor

Wir starten in die Saison 2011/2012 wieder mit zwei E-Jugendmannschaften. Die 
„Anfänger“ der letzten Saison sind die Leistungsträger der nächsten Saison und 
konnten dies bereits bei der diesjährigen E-Jugend-Quali#kation am 29. Mai in 
Grunbach unter Beweis stellen. Mit der ersten Mannschaft konnten wir nach gu-
ten Leistungen gegen starke Gegner den dritten Platz in Gruppe 1 sichern. Aber 
auch unsere „Neuen“ hatten bei der Quali#kation die Chance zu zeigen was in 
Ihnen steckt. Gegen die „schwachen“ Gegner der Gruppe 10 konnte sich die neu 
formierte E2-Mannschaft gut behaupten und sicherte sich ohne Niederlage den 
Gruppensieg. 

Mit viel Euphorie gingen dann beide Mannschaften am 5. Juni zum Turnier nach 
Korntal. Dort trafen beide Mannschaften auf sehr starke Gegner und konnten 
deshalb nur die Plätze 7 und 8 erreichen. Nach anfänglicher leichter Enttäuschung 
waren wir uns einig, dass alle richtig gut gespielt und viel gelernt haben und die neu 
gewonnenen Erfahrungen uns beim nächsten Turnier und in der Runde bestimmt 
weiterhelfen werden. Wir freuen uns auf jeden Fall darauf und gehen mit neuer 
Motivation und viel Elan an die weitere Vorbereitung für die neue Saison.

Eure gE-Jugend 1 und 2 mit den Trainerinnen 
Maria Dirnberger und Birgit Großberger
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Bericht der mjB 1 – 2010/2011
Also wo fangen wir da an? 

Ein sehr spannendes und siegvolles Jahr liegt vor uns und die Vorbereitung muss 
natürlich hart sein. Denn nur durch ein kraftvolles und anstrengendes Training 
kommt man weiter. Zumindest versuchen unsere Trainer uns das weiß zu machen. 
Auch wenn es nicht immer leicht ist, wir ab und zu am Ende unserer Kräfte sind und 
einfach nur noch denken „Leck mich am A**** ist das anstrengend“, hat es doch 
sein gutes – wie man nach ungefähr 3-4 Monaten hartem Training sieht. Wir sind 
#tter, schneller, besser, stärker, schwungvoller, trainierter usw. (sprich MASCHINEN), 
was nicht nur auf die ständigen kurzen Sprints, Jogging- und schmerzhaften Kraft-
trainingseinheiten zurück zu führen ist, sondern auch auf die motivierende, nette 
und lustige Art unserer Trainer Aleks und Conny. 

Alles in allem erho!en wir uns alle eine sehr erfolgreiche und lustige Saison, die 
wir als super zusammenpassende und einfach gut gelaunte Mannschaft über die 
Runden bringen werden.

Joshua Fischer und Sven Kreuzhage
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männliche B2-Jugend 2011/2012
Alles neu mit viel Potential nach oben

Wieder einmal neu zusammengemischt und mit neuem Trainer ging es nach dem 
Wechsel der Jugendjahrgänge in die Vorbereitung. 

Die Jungs sollten ein Team werden und die starken Leistungsunterschiede sollten 
sich angleichen. Doch mit viel Wirbel ums Training und mit viel Wirbel um die 
unterschiedlichen Ziele für die Mannschaft gestaltet sich dies schwierig. Und dies 
merkte man dann auch gleich in der Quali#kation. Nach einer viel zu kurzen Vor-
bereitung und einer mäßigen Trainingsbeteiligung, konnte man bei der Quali nicht 
Punkten. Als „Mittel Starke“ Mannschaft für die Quali gemeldet konnte man diese 
Einschätzung nicht erfüllen. Selbst im letzten Spiel der Quali bei welchem man 
lange mit dem Gegner mithalten konnte vergab man am Ende das Unentschieden 
mutwillig. Somit heißt es für die kommende Saison Kreisliga B. 

Nach der Quali stand dann noch ein Vorbereitungsturnier an. Hier konnte erfreu-
licherweise zum ersten Mal auch ein Spiel gewonnen werden. So sehen wir der 
kommenden Saison entgegen und ho!en auf Motivation und Einsatz. 

Mannschaft: Paul Brenner, Patrick Bode, Marcel Fischer, Gajanan Kanagalingam, 
Camillo Paulini, Andreas Sartison (Tor), Paul Uerlings, Marko Maaß, Marquard Leo-
nard, Fabian Nesper (Tor), Emteaz Sheraz, Abdulkadir Ay, Abdullah Ay 

Trainer: Peer Wolf

19 Jahre Klein's 1. MaultaschenhäusleGablenberg
Echt schwäbisch und täglich frisch: Klein's Maultaschen und Kartoffelsalat
Di+Fr: auch  Mi+Do: 

Alles frisch oder vakuumiert!!
Klein's Maultaschenhäusle
Gablenberger Hauptstr. 5
70186 Stuttgart (Gablenberg)
Telefon: 0711/46 32 95

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: durchgehend von 9 – 17 Uhr
Mi: von 9 – 13 Uhr, Sa: von 9 –12 Uhr
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Bericht C-Jugend 2011/2012

Die männliche C-Jugend der HSG hat in diesem Jahr ein fast vollständig neues 
Gesicht. Mit 4 Spielern aus der C1, 6 Spieler aus der C2 und 4 Spielern aus der 
D-Jugend geht die diesjährige C-Jugend ins Rennen. Dazu konnte zudem ein 
neuer Trainer gewonnen werden: Christoph Bertram wird mit Sabrina Kluger die 
C-Jugend trainieren.

6 Wochen verblieben der neuzusammen gewürfelten Mannschaft um sich auf die 
Quali#kationsspiele vorzubereiten. Dabei wurde unter anderem ein Trainingsspiel 
bestritten. Am 22.05.2011 reisten wir ohne Daniel Fischer und Joshua Fischer 
zur Quali nach Lorch. Im ersten Spiel gegen die SV Fellbach verlor man durch 
2 unglückliche Zeitstrafen mit 10:8. Im zweiten Spiel gegen die SV Remshalden 
war man am Anfang immer auf Augenhöhe mit dem Gegner. Am Ende gewann 
Remshalden mit 14:10. Im letzten Spiel gegen den TSV Lorch wollte man die Kräfte 
nochmal mobilisieren. Nach hartem Kampf wurde leider auch das letzte Spiel mit 
15:9 verloren.
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Nach der verpassten Quali#kation zur Bezirksliga werden wir in der Bezirksklas-
se auf Punkte- und Torejagd gehen. Mit nur 10 Spielern nahmen wir 2 Wochen 
später beim Jugendturnier in Korntal teil. Mit 2 deutlichen Siegen (9:2 gegen SV 
Möhringen und 15:1 gegen KSG Gerlingen) und einem Unentschieden (8:8 gegen 
TSV Korntal) verlor man nach einem Herzschlag#nale gegen den TSV Wolfschlu-
gen recht unglücklich. Somit erreichten die GaGa-Jungs –dank eines sehr guten 
Torverhältnis- einen tollen 2. Platz. Als Preis erhielten wir ein Handball, eine Box 
Süßigkeiten und einen Pokal. 

Am 2.7.2011 besuchten wir bei sehr wechselhaftem Wetter das erste Mal über-
haupt ein Beachhandballturnier beim Veranstalter TG Geislingen. Für alle Spieler 
war dies Neuland. Anfängliche Skepsis machte sich bei den Spielern breit, sind 
die Regeln beim Beachhandball doch ganz anders: Zum Beispiel gibt es nur 3 
Feldspieler und der Torwart darf immer mit in Angri!, Torwarttore oder Trickwürfe 
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zählen gar doppelt. Im ersten Spiel ging es gleich gegen die gastgebende Mann-
schaft. Dies gewann man nach Penaltywerfen. Kommentare nach dem ersten Spiel 
waren unter anderem: „Ich hätte nie gedacht, dass das so anstrengend ist“ Oder 
„Das geht ja voll in die Beine“. Die nächsten 2 Spiele verlor man knapp im Penal-
tywerfen. Dass Beachhandball wirklich anstrengend ist merkte man im letzten 
Spiel. Dies wurde dann doch deutlich verloren. Fazit des Tages: Die Jungs hatten 
ihren Spaß und die Mannschaft ist noch mehr zusammen gewachsen.

In der Vorbereitungszeit werden wir ein weiteres Trainingsspiel nutzen um das 
Gelernte vom Training ins Spiel umzusetzen und Spielpraxis zu sammeln. Ziel in 
dieser Saison wird sein vorne in der Bezirksklasse mitzuspielen und die Weiterent-
wicklung aller Spieler. 

Image_120x90mm.indd   1 14.07.2010   10:01:19 Uhr
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Wir freuen uns auf eine hoffentlich 
erfolgreiche und möglichst verletzungs-
freie Saison 2011/2012 mit viel Spaß am 
Handballspiel und natürlich auch auf 
möglichst viel Unterstützung von den 
Zuschauerplätzen.

Wir möchten uns jetzt schon mal bei 
den Eltern und Fans bedanken, die uns 
bereits in der Vorbereitungszeit tatkräf-
tig unterstützt haben. Ohne Euch wäre 
dies alles nicht möglich!

Für die C-Jugend spielt: Sebastian Vo-
gel und Laurens Manz (beide im Tor), 
Stanley Anumudu, Patrick Briegert, Da-
niel Fischer, Joshua Fischer, Alexander 
Hillenbrand, Denny Macholla, Moritz 
Martin, Ruben Mollenhauer, Brahim 
Ousji, Mahir Petekbasi, Filip Stanicak

Eure C-Jugend mit Sabrina und Chris
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WSA-Wanderung am 1. Mai 2011 
nach Murrhardt

Am Schmalzmarkt versammelten sich 41 WSA'ler 
bei schönem frühlingsmildem Wetter gut ausge-
schlafen um mit Bus und Bahn nach Murrhardt zu 
fahren. Diese schöne Stadt ist normalerweise der 
Ausgangspunkt für die Besichtigung des römischen 
Limes. Diesmal war das Ziel die wildromantische 

Hörschbachschlucht. Sowohl das Romantische als auch das Wilde wurde voll erfüllt. 
Das sollte sich aber noch zeigen. 

Zuerst wanderte man gemütlich vom Bahnhof durch das Städtle nach Süden. Alle 
waren froh nach einer halben Stunde am Waldrand etwas Kühle zu genießen. Auf 
schönen Wegen gelangt man zur Hörschbachschlucht. Die Wanderung beginnt am 
Unteren Wasserfall. Weiter geht es dann entlang des Baches mit angenehmer Stei-
gung aufwärts. Der Bach windet sich durch den Wald und erfüllte die Ankündigung 
bezüglich „romantisch“ voll und ganz. Im Frühjahr hat aber eine starke Schneelage 
einige vom Schwäbischen Albverein angelegten Brückle und Stege weggerissen, 
außerdem hatte es zwei Tage vor der Wanderung geregnet. Das führte nun dazu, 
dass das Prädikat „wild“ im oberen Drittel der Schlucht stark zur Geltung kam. Mit 
gegenseitiger Unterstützung konnten alle Gefahrenstellen gemeistert werden. 

Leiter: Hartwig Schnabel
Tel. 463906

Wandern- und Ski



SKG | 55 

Das Bachbett hatte Spuren an Schuhen und Hosenbeinen hinterlassen. Alle kamen 
wohlbehalten am Oberen Wasserfall an. Auch dieser Wasserfall ist ein sehenswertes 
Naturdenkmal. Er ist mit einem Mini-Stausee verbunden. Den können die Kinder 
(und auch Erwachsene) mit einem Wehr im Viertelstundentakt entleeren und somit 
das Naturschauspiel verstärken.

Die letzte Anstrengung stand uns bevor. Vom Wasserfall musste noch ein weiterer 
Anstieg überwunden werden um dann in der Hörschhofer Mühle einzulaufen die 
Gottseidank mit einer Gaststätte verbunden ist.

Das war zumindest geographisch der Höhepunkt der Wanderung. Es ging dann 
gemütlich durch den Wald mit angenehmem Gefälle zurück nach Murrhardt. 
Dort fand der gemütliche Ausklang im „Schattenkeller“ statt. Nach dieser zum Teil 
schwierigen Wanderung hat es in der Wirtschaft ordentlich gezischt.

Zug und Bus brachten uns wohlbehalten zurück nach Gablenberg.

Hartwig Schnabel

+ schwäbisch, schnell, gut – Ihre Druckerei vor Ort +

Am Neckartor I Kernerstraße 5 I 70182 Stuttgart

Telefon 0711 16652-0 I Telefax 0711 16652-10
www.e-kurz.de I info@e-kurz.de

Satz I Mac/PC I Scanservice I ISDN-/FTP-Datentransfer

Print-on-Demand I Web-to-Print I Lettershop I Digitaler Offsetdruck
Offsetdruck I Digitalfotografie I Weiterverarbeitung I Veredlung I Logistik
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Bericht des Abteilungsleiters der TT-Abteilung

Liebe Freunde des Tischtennissports in der SKG 
Gablenberg,

in dieser Saison waren gute Ergebnisse zu verzeich-
nen: Die 1. und die 2. Mannschaft sind aufgestiegen.

Die 1. Mannschaft konnte sich für die neue Saison 
durch einen Spitzenspieler, den Jugendtrainer Jo-

hannes Schweickhardt, deutlich verbessern. Dies wirkt sich natürlich auch auf die 
nachfolgende 2. und 3. Mannschaft aus.

Wir haben uns entschlossen, in der kommenden Saison 2 Jugendspieler, Johannes 
Krämer und Moritz Pfe!er, fest in die 2. Mannschaft zu integrieren. Sie fehlen 
dann zwar bei den Jugendmannschaften, für ihre spielerische Entwicklung wird 
dies aber ein Vorteil sein. Unser Ziel ist, dass sie schon bald in der 1. Mannschaft 
spielen können. 

Zusätzlich kommt noch Arben Blakaj aus Altersgründen aus der Jugend zu den 
Erwachsenen. Er wird in der 3. Mannschaft eingesetzt werden. Vielleicht reicht es 
in diesem Jahr sogar für den Aufstieg.

Inzwischen haben wir so viele Ersatzspieler für die 3. Mannschaft, dass wir in der 
kommenden Saison noch eine 4-er Hobbymannschaft gemeldet haben. So wird 
wohl jeder zum Einsatz kommen.

Zur Entlastung unseres Jugendtrainers Johannes Schweickhardt – ihm danke ich 
auf diesem Weg – hat sich noch unser ehemaliger Jugendtrainer, Meysam Zarei, 
zur Verfügung gestellt. So wird Johannes vor allem in der Organisation entlastet 
und hat auch mal einen Ersatztrainer zur Verfügung.

Bedanken möchte ich mich bei allen, die neben den Mannschaftwettbewerben 
noch andere Posten innerhalb der Abteilung begleitet haben bzw. neu begleiten.

Für die neue Saison wünsche ich allen Mannschaften weiterhin Erfolg.

Wolfgang Fideler

Leiter: Wolfgang Fideler
w.#deler@t-online.de

Tischtennis
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2. Herrenmannschaft

Aufstieg ade. Bis Mitte Februar sah es noch aus als ob die 2. Mannschaft den 
Aufstieg in die Bezirksklasse scha!en würde. Personelle Engpässe, aus welchen 
Gründen auch immer, sowie die Niederlage im alles entscheidenden Spiel gegen 
den jetzigen Aufsteiger Vaihingen führten letztendlich dazu, dass der erho!te 
Aufstieg nicht erreicht wurde. Dennoch war es eine erfreuliche Saison, da der 
Zusammenhalt in der Mannschaft groß war und wir oftmals viel Spaß hatten. Er-
freulich auch, dass es gelungen ist erstmals seit langer Zeit mit Johannes Krämer 
wieder ein SKG-Jugendtalent bei den Herren zu integrieren. Es war und ist schön 
anzusehen, welche Fortschritte Johannes gemacht hat. Mein Dank gilt allen mei-
nen Mitspielern, insbesondere auch den Helfern aus der 3. Mannschaft, für Euer 
Engagement. Packen wir's halt nächstes Jahr. *)

Wolfgang Schuch

*) Anmerkung des Abteilungsleiters:
Wolfgang war mal wieder der erste mit seinem Bericht. Zu diesem Zeitpunkt war 
noch nicht bekannt, dass die 2. Mannschaft doch noch aufsteigt, da in der nächsten 
Klasse eine Mannschaft wegen Personalmangel zurückgezogen hat und wir als 
Tabellenzweiter doch noch aufsteigen konnten.

3. Herrenmannschaft

Letzte Saison hatten wir nach einer Pause wieder eine 3. Herrenmannschaft ge-
meldet. Die Saison lief nicht so gut, wie wir es uns erho!t hatten, da die Spielstärke 
der anderen Mannschaften doch einiges größer war, als wir uns vorgestellt hatten. 
So konnten wir „nur“ einen mittleren Tabellenplatz erreichen.
Für dieses Jahr haben wir uns personell verstärken können und ho!en auf einen 
der vorderen Tabellenplätze.

Wolfgang Fideler
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Jungen U18 Bezirksklasse 

Die erste Jungenmannschaft des SKG Gablenberg erreichte in der Saison 2010/11 
einen 3. Platz in der Jungen U18 Bezirksklasse. Es ging innerhalb der Liga recht 
knapp zu und leider wurde das angepeilte Ziel, Aufstieg, knapp verpasst. 

Angesichts des hohen Niveaus innerhalb dieser Klasse ist der 3. Platz trotz allem ein 
sehr gutes Ergebnis. Hervorzuheben sind Johannes Krämer und Moritz Pfe!er, die 
mit ihren starken Leistungen auf sich aufmerksam gemacht haben. Beide werden 
deshalb in der neuen Saison für die 2. Herrenmannschaft an die Platte gehen. Wir 
ho!en und denken, dass Sie den Sprung zu den Herren gut vollziehen und bald 
die “treibenden Kräfte“ für die erste Herrenmannschaft bilden.
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Wir begrüßen Wilhelm Nils und Jan Bothmann, die die Lücke die Johannes und 
Moritz hinterlassen haben, schließen sollen. 

Wir wünschen den Jugendlichen für die neue Saison 2011/2012 alles Gute und 
ho!en auf starke Leistungen. Der Dank geht an: Johannes Krämer, Moritz Pfe!er, 
Jonas Hauser, Robin Hauser, Fabian Danner sowie Ersatzspieler: Arben Blakaj die 
für die Mannschaft spielten. 

Jungen U18 Kreisliga Gruppe 2 

Die zweite Garde der Jungen U18 des SKG Gablenberg erreichte in der Saison 
2010/2011 einen sechsten Platz. Positiv hervorzuheben ist, dass viele Schüler 
Erfahrung in der Klasse der Älteren sammeln konnten und sich so stark verbessert 
haben. Arben Blakaj wird in der neuen Saison für die dritte Herrenmannschaft an 
die Platte gehen. Aufgrund seiner guten Leistungen im vorderen Paarkreuz erho!en 
wir uns auch in Zukunft gute Leistungen von ihm bei den Herren.

Die zweite Jungenmannschaft soll weiterhin den Unterbau für unsere erste Jun-
genmannschaft bilden. 

Für die neue Saison wünschen wir uns wieder schöne spannende Spiele und dass 
sich die Jugendlichen taktisch und spielerisch verbessern werden. Der Dank geht 
an: Arben Blakaj, Nils Wilhelm und den Ersatzspielern: Jan Polster, Peter Pirus, Jan 
Bothmann, Alexander Ho!mann, Ivan Thum, die für die Mannschaft spielten. 

T ISCHTENNIS
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Jungen U15 Kreisklasse Gr. 2 Frühjahrsrunde 

Die Jungen U15 erreichten in der Saison 2010/2011 einen beachtlichen vierten 
Platz. Mit ein wenig mehr Glück hätten Sie den Aufstieg in die Kreisliga gescha!t. 

Wir sind alle sehr stolz auf unsere  „Kleinen“, denn mit zunehmender Spielzeit wur-
den Sie besser und besser und konnten einigen vermeintlich stärkeren Gegnern 
nicht nur Paroli bieten, sondern gegen diese auch gewinnen. 

Die Erwartungen zu Saisonbeginn waren auf Sammeln von Erfahrung ausgerichtet. 
Keiner konnte voraussehen, dass die Jugendlichen sich so stark weiterentwickeln. 
Wir ho!en, dass die Kleinen dem Tischtennissport treu bleiben und ihre Entwicklung 
so weitergeht. Der Dank geht an: Jan Polster, Jan Bothmann, Peter Pirus, Ivan Thum, 
Lars Wolken, Marco Hägele, Max Hörmann die für die Mannschaft spielten. 

Ankauf
Gold und Silber

In jeder Form und Menge

Barauszahlung

Schmuck - Münzen
Feine Antiquitäten
  Sammlerzubehör

Sammler Eck 
Michael Harnisch

Gablenberger Hauptstr. 55
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JOGGING /WALKING

Wir sind ein bunt zusammen gewürfelter Haufen. 
Wie man auf dem Bild (Schmutziger Donnerstag 
2009) sehen kann, genießen wir nicht nur die Be-
wegung an der frischen Luft – sondern wir feiern 
auch sehr gerne. 

Unsere Gruppe besteht aus ca. 15 aktiven Joggern 
bzw. Walkern im Alter von 40 aufwärts. Da im 
Moment ein paar unserer Jogger gesundheitliche 
Probleme, wie Knie- oder Rückenleiden haben, sind 

einige zum  „Walking“ übergegangen. Ist aber kein Problem, wir laufen gemeinsam 
los, die eine Gruppe joggt, die andere Gruppe walkt und am Schluss tre!en wir 
uns wieder.

Luft bekommen, mitzulaufen? Wir freuen uns über Neuzugänge!

Tre!punkt: 
Donnerstags, Im Buchwald Haus Nr. 86
16.00 – 17.00 Uhr im Sommer
17.30 – 18.30 Uhr im Winter

Ansprechpartnerin: 
Gabi Hetzinger
Tel. 468 78 23

Jogging / Walking
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Unsere ältesten Mitglieder

Hilde Sorger
Erwin Würth
Walter Ottmüller
Liselotte Rieth
Regina Schleeweiss
Willy Schulz
Dieter Göhlich
Eva Mühlhäuser
Olga Völkl
Rudi Krauß
Walter Rößler
Werner Mühlhäuser
Paul Eckert
Elisabeth Ottmüller
Gisela Freudl
Günter Strauß
Martha Stri%er

Günter Krämer
Manfred Müller
Helga Wegst
Gretel Grützmann
Lore Flindt
Gerd Krämer
Esther Schock
Alexander Held
Kurt Wörle
Trude Kleinheisterkamp
Otto Düerkop
Volkart Schmohl
Sigrid Eger
Irmgard Kü!e
Helga Däubler
Walter Grau
Willy Widmann
Gisela Krauß
Günter Scheible
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Geburtstage 2012

80. Geburtstag

Anton Ringler
Manfred Schmid
Otto Thaidigsmann
Eva Eggstein
Lieselotte Thaidigsmann
Marianne Bilger
Gisela Wolf
 

75. Geburtstag

Gisela Stoll
Erna Schä%er
Margarete Müller
Hartmut Fröschle
Monika Ringler
Hannelore Dörr
Waltraud Kühl
Werner Bodewei
Lore Götz

70. Geburtstag

Manfred Kärcher
Helga Sick
Helga Ippich
Fritz Dieter Mäder
Hartmut Kaufmann
Margot Leinfelder
Christa Gehr
Rolf Mauersberger
Klaus Fehmel
Kurt Maisch

60. Geburtstag

Eleonore Krämer
Armin Derschug
Ulrich Beyrau
Elke Hellerich
Werner König
Inga Eicken
Benedikt Röder
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50. Geburtstag

Jürgen Hoppe
Petra Schmid
Ulrike Welker
Gaby Müller
Heiner Behrens
Hans-Ulrich Weigel
Roland Seiferling
Claudia Georgius de Jaroveh
Thomas Grupp

40. Geburtstag

Anke Syring
Subramaniam Vikneswaran
Jürgen Götz
Jens Leonhäuser
Bernhard Schleiß
Manuel Bogdanis
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Chor Abteilungsleiter: Anton Ringler
 Aspergstr. 28 b, 70186 Stuttgart, Tel. 46 73 10

Chor Albert-Gemmrig-Halle Freitag, 20.00 - 21.30 Uhr
Kinderchor ab 4 Jahre Baurstüble Freitag,  18.00 - 18.45 Uhr
Kinderchor ab 2. Klasse Baurstüble Freitag,  18.00 - 19.15 Uhr

Frauengymnastik Abteilungsleiterin: Jutta Schölzel
 Bussenstr. 57, 70186 Stuttgart, Tel. 46 48 80

Frauengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 19.00 - 19.50 Uhr
 Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 19.55 - 20.45 Uhr
 (zur Zeit zusammen mit der Jedermann-Gymnastik)
 ab November 2011 Wagenburggymnasium Gymnastikhalle  
 von 19.30 Uhr bis 20.15 Uhr

Gesundheitssport Abteilungsleiter: Oliver Jakisch
 Kolpingstr. 160, 70378 Stuttgart, Tel. 530 04 47

Fit in den Tag Albert-Gemmrig-Halle Montag, 08.15 - 09.00 Uhr
Fitnessgymnastik Frauen Albert-Gemmrig-Halle Montag,  09.00 - 09.55 Uhr
Fitnessgymnastik Frauen Albert-Gemmrig-Halle Montag,  10.00 - 10.55 Uhr
Fitnessgymnastik Senioren Albert-Gemmrig-Halle Montag,  11.00 - 11.55 Uhr
Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Montag,  12.30 - 13.25 Uhr
Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Montag,  13.30 - 14.25 Uhr
Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Freitag,  17.00 - 18.00 Uhr
Senioren Albert-Gemmrig-Halle Freitag,  16.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Agnes Schneeweis

Wirbelsäulengymnastik Albert-Gemmrig-Halle Montag,  16.30 - 17.30 Uhr
Beckenbodengym. für alle Bruder Klaus Montag, 17.45 - 19.00 Uhr
Pilates für Anfänger Heidehofgymn. kl. Turnh. Donnerstag,  18.30 - 19.30 Uhr
Pilates für Fortgeschrittene Heidehofgymn. kl. Turnh. Donnerstag,  19.30 - 20.30 Uhr
Ansprechpartner: Renate Wohlfarth, Tel. 48 18 66
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Handball Abteilungsleiter: Michael Berger,  
 Tel. 29 49 01

1. Männermannschaft Zeppelinhalle Dienstag,  19.00 - 20.45 Uhr 
 Zeppelinhalle Donnerstag,  20.00 - 21.45 Uhr
2. Männermannschaft Zeppelinhalle Montag,  20.15 - 21.45 Uhr 
 Zeppelinhalle Mittwoch,  20.15 - 21.45 Uhr
1. Frauenmannschaft Zeppelinhalle Dienstag,  20.00 - 21.45 Uhr 
 Zeppelinhalle Donnerstag,  19.00 - 20.45 Uhr
2. Frauenmannschaft Zeppelinhalle Mittwoch,  18.45 - 20.15 Uhr 
 NWS-Halle Freitag,  19.30 - 21.00 Uhr
A-Jugend männlich Zeppelinhalle Montag,  18.45 - 20.15 Uhr 
 Berger Schule Donnerstag,  18.45 - 20.15 Uhr
A-Jugend weiblich Zeppelinhalle Montag,  17.30 - 18.45 Uhr 
 Zeppelinhalle Mittwoch,  18.45 - 20.15 Uhr
B-Jugend männlich Zeppelinhalle Dienstag,  18.00 - 19.30 Uhr 
 Berger Schule Donnerstag,  17.15 - 18.45 Uhr 
 NWS-Halle Freitag,  18.00 - 19.30 Uhr
C- Jugend männlich Flatowhalle Dienstag,  17.15 - 18.45 Uhr
D-Jugend männl. (10 - 12 J.) Zeppelinhalle Dienstag,  17.30 - 19.00 Uhr 
  Mittwoch,  17.30 - 18.45 Uhr 
 NWS-Halle Donnerstag,  17.30 - 19.00 Uhr
E-Jugend (8 - 10 J.) Fuchsrainschule Freitag,  18.30 - 20.00 Uhr
Minis (6 - 8 J.) Fuchsrainschule Freitag,  17.15 - 18.45 Uhr

Jazzgymnastik / Abteilungsleiterin: Valerie Zepf
Aerobic / Tanz Im Bruckenschlegel 9, 70186 Stuttgart, Tel. 674 95 44

Aerobic + Tanz Anfänger Fuchsrainschule Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr
Aerobic + Tanz Fortgeschr. Fuchsrainschule Donnerstag,  18.00- 18.45 Uhr

Jedermann- Abteilungsleiter: Hans-Peter Seiler
Gymnastik Nonnenwaldstr. 30, 70186 Stuttgart, Tel. 48 68 10

Gymnastik Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 19.00 - 19.55 Uhr
Gymnastik Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 20.00 - 21.00 Uhr



70 | SKG

T R A I N I N G S Z E I T E N

Herzsport Leiter: Karin Müller, Tel. 42 28 69

 Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr
   Albert-Gemmrig-Halle Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr

Jogging/Walking Ansprechpartnerin: Gabi Hezinger
 Tel. 468 78 23 über Geschäftsstelle

Im Winter Im Buchwald Haus 86 Donnerstag, 16.00 - 17.00 Uhr
Im Sommer Im Buchwald Haus 86 Donnerstag, 17.30 - 18.30 Uhr

Karate Abteilungsleiter: Roman Kalbacher, 
 Tel. 46 76 08

Anfänger Fuchsrainschule Montag,  17.45 - 19.00 Uhr
9 - 7 KYU Fuchsrainschule Montag,  19.00 - 20.15 Uhr
5 KYU + DAN Fuchsrainschule Montag,  20.15 - 21.30 Uhr
Freies Training Fuchsrainschule Dienstag,  19.00 - 20.00 Uhr
Jukurentraining Fuchsrainschule Dienstag,  20.00 - 21.15 Uhr
Grundlagentraining Fuchsrainschule Donnerstag, 19.00 - 20.15 Uhr
5 KYU + DAN, 
Hohe Kata und Kumite Fuchsrainschule Donnerstag, 20.15 - 21.30 Uhr

Kinder- und  
Jugendturnen Abteilungsleiterin: Valerie Zepf 

Eltern-Kind 1 - 3 J. Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch 14.00 - 15.00 Uhr
Eltern-Kind 1 - 3 J. Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr
Kinderturnen 3 - 6 J. Schule Gablenberg Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Kinderturnen 5 - 7 J. Schule Gablenberg Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr
Kinderturnen 3 - 4 J. Albert-Gemmrig-Halle Mittwoch 15.00 - 16.00 Uhr
Jugendturnen 6 - 8 J. Schule Gablenberg Montag 18.00 - 19.00 Uhr
Jugendturnen 8 - 12 J. Schule Gablenberg Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr
Bewegter Ki-Nachmittag Albert-Gemmrig-Halle Montag 14.45 - 16.15 Uhr
Ansprechpartner: Geschäftstelle, Tel. 468 78 23



SKG | 71 

T R A I N I N G S Z E I T E N

Musik Abteilungsleiter: Otto Thaidigsmann
 Rotenbergstr. 112, 70190 Stuttgart, Tel. 74 05 99 93

Orchester Baurstüble SKG Donnerstag,  18.00 - 21.00 Uhr

Theatergruppe Abteilungsleiter: Jochen Bauer

 Baurstüble Montag 19.00 Uhr

 Trampolin Ansprechpartner: Geschäftsstelle, Tel: 468 78 89

 Albert-Gemmrig-Halle Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Tischtennis Abteilungsleiter: Wolfgang Fideler
 w.#deler@t-online.de

Herren Albert-Gemmrig-Halle Dienstag 19.30 - 22.00 Uhr
Herren Albert-Gemmrig-Halle Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr
Jugend Albert-Gemmrig Halle Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr
Jugend Albert-Gemmrig Halle Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr

Volleyball Abteilungsleiter: Joachim Dimmler, Zeppelinstr. 2
 73614 Schorndorf, Tel. 071 81/48 90 43
  

Aktive Fuchsrainschule Mittwoch 20.15 - 21.45 Uhr

Wandern  Abteilungsleiter: Hartwig Schnabel
und Skilauf Bussenstr. 5, 70186 Stuttgart, Tel. 46 39 06

Power Gymnastik Schule Gablenberg Montag 19.15 - 20.15 Uhr

SKG Motobike  Gruppenleiterin: Johanna Simon-Buchner
 Tel. 95 46 56 - 30 oder Mobil: 0174 - 9 71 97 00

Stammtisch SKG Vereinsheim 1. Freitag im  Monat 19.30 Uhr
Standardausfahrten SKG Vereinsheim, Parkpl. 3. Sonntag im Monat  10.00 Uhr
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Kasse und Geschäftsstelle

Gabriele Hezinger, Lenninger Str. 8
70186 Stuttgart, Tel. + Fax: 468 78 23
Geschäftszeiten: Montag – Freitag 14.00 –17.00 Uhr
E-Mail: info@skg-gablenberg.de

Aufnahmegebühr einmalig:

Erwachsene:  Euro  15,00 
Kinder:  Euro  5,00

Nachfolgend unsere Mitgliedsbeiträge (Monat / Jahr)

Erwachsene: Euro 11,50 / 138,00
Schüler, Studenten, Azubi: Euro 5,00 / 60,00
Senioren (Frauen ab 60; Männer ab 65): Euro 6,50 / 78,00
Ehepaare: Euro 17,50 / 210,00
Ehepaare mit Kindern: Euro 18,00 / 216,00
Alleinerziehende mit Kindern: Euro 10,00 / 120,00

Beiträge für Teilnehmer des Herzsports und der Rückenschule (Jahresgebühr)

Erwachsene Mitglieder Herzsport ohne Rezept Euro 90,00
(plus Euro 10,00 Eigenanteil pro Monat)

Erwachsene Mitglieder Rückenschule ohne Rezept Euro 138,00
(plus Euro 5,00 Eigenanteil pro Monat)

Rentner Mitglieder Rückenschule ohne Rezept Euro 78,00
(plus Euro 5,00 Eigenanteil pro Monat)

Eigenanteil wird mit dem Mitgliedsbeitrag berechnet. 

Beiträge für Teilnehmer von

Aerobic 10 Std. fortl. Nichtmitglieder Euro 60,00

Beckenboden 10 Std. fortl. Mitglieder Euro 23,00
 Nichtmitglieder Euro 60,00
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Pilates Mitglieder Euro 20,00 
 Nichtmitglieder Euro 80,00

Rückenschule 10 Std. fortl. Nichtmitglieder Euro 65,00

Bewegter Nachmittag  
(Kinder) 10 Std. fortlaufend Nichtmitglieder Euro 60,00

Verschiedene Abteilungen erheben einen Abteilungsbeitrag!

Wehrdienstleistende sind beitragsfrei. Bitte melden Sie ihre Dienstzeit jeweils bis 
10. Dezember für das folgende Jahr an die Geschäftsstelle.

Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nach § 10 unserer Satzung jeweils nur zum  
30. Juni oder 31. Dezember mit einer vierteljährigen Frist möglich. Der Austritt ist 
dem Vorstand oder der Geschäftsstelle schriftlich mitzuteilen.

Wer 18 Jahre und älter ist, wird von unserer EDV automatisch als Erwachsener ge-
führt. Studenten, Schüler und Auszubildende können jedoch bis zum Ende ihrer 
Ausbildung ermäßigten Beitrag zahlen. Dies muss bis spätestens 10. Dezember 
für das folgende Jahr mit einer Bescheinigung bei der Geschäftsstelle gemeldet 
werden. Wer es versäumt, hat den vollen Mitgliedsbeitrag zu zahlen.

FAMILIENCARD!

Liebe Eltern unserer jugendlichen Mitglieder,

die Rückerstattung der Familiencard wird per Datenübertragung zwischen den 
Sportvereinen und dem Sozialamt der Landeshauptstadt Stuttgart statt#nden. Wir 
übermitteln die notwendigen Mitgliederdaten an das Sozialamt. Ab Eingang dieser 
Daten hat das Vereinsmitglied die Möglichkeit, den bereits bezahlten Vereinsbeitrag 
bei folgenden Dienststellen von der Familiencard abbuchen und auf das von ihm 
gewünschte Bankkonto rückerstatten zu lassen:

- Bürgerbüros
- Bürgerinformationsstellen in den Bezirksrathäusern
- Sekretariaten der Allgemeinen Sozialen Dienstes
- Sozialamt, Dienststelle „Freiwillige Leistungen“, Eberhardstr. 33
- Sozialamt, Info-Stelle, Eberhardstr. 33, 4. OG.
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Die Mitarbeiter der genannten Abbuchungsstellen prüfen die Berechtigung zur 
Rückerstattung des Mitgliedsbeitrages anhand der von den Vereinen übermittelten 
Daten, buchen den gewünschten Betrag von der Familiencard ab und veranlassen 
die entsprechende Rücküberweisung auf das Konto, von dem der Beitrag bezahlt 
wurde, oder an eine sonstige Bankverbindung. Die Abbuchung bei den oben ge-
nannten Dienststellen kann erst im 2. Halbjahr 2010 erfolgen. Eine Rückerstattung 
kann deshalb nur erfolgen, wenn dem Sozialamt die notwendigen Mitgliederdaten 
vorliegen. Die Übermittlungsdiskette kann von uns erst erstellt werden, wenn wir 
Ihr schriftliches Einverständnis erhalten haben!

Die Erklärung zum Datenschutz werden wir dann um ein weiteres Jahr verlängern, 
sofern wir keine andere Mitteilung von Ihnen erhalten.

Wenn Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
Gabi Hezinger Tel.: 0711/468 78 23

Bitte Formular ausfüllen und zurück an:
SKG Gablenberg, Lenninger Str. 8, 70186 Stuttgart oder Fax 0711/468 78 23

Name, Vorname: Mitgliedsnummer

Straße

PLZ, Ort

Stuttgart, den Unterschrift (Erziehungsberechtigte/r)

Familiencard-Guthaben für Sportvereinsbeitrag / Erklärung Datenschutz

ich möchte am Familiencard-Abbuchungsverfahren teilnehmen und bin damit einverstanden, dass 
folgende Daten zur Überprüfung der Abbuchungsberechtigung an die Landeshauptstadt Stuttgart weiter-
geleitet werden: Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, Mitgliedsbeitrag, Bankverbindung.
Die Daten werden ausschließlich von den Mitarbeitern der städtischen Abbuchungsstellen (Bürgerbüros 
und Bürderinformationsstellen, Sienstelle „Freiwillige Leistungen des Sozialamtes“) eingesehen, sofern das 
Guthaben der Familiencard für den Sportvereinsbeitrag zurück erstattet werden soll.

Nein, ich bin mit der Übermittlung der Daten nicht einverstanden.




